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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Burgstetten II : SG Weissach im Tal 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

TTV Burgstetten II gegen SG Weissach im Tal 9:2

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTV Burgstetten II, als Rainer Kemmler
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Weissach
im Tal sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Rainer Kemmler, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Hasert / Banze gegen
Artschwager / Blank durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Überzeugend war der
3:0-Erfolg von Nasz / Tade gegen Vogel / von Schmidt. Da gab es nichts zu rütteln. Kemmler / Grotz
gelang es, Erhardt / Genthner im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Dominik Nasz in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Markus von Schmidt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Rainer Kemmler
gewann gegen Anton Vogel mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Christian Blank zeigte
Jörg Hasert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Fünf Sätze lang beharkten sich Frank Banze und
Bernd Artschwager, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Sven Ralph Tade hatte danach gegen Noah Genthner, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig Probleme. Thomas Grotz machte mit Otmar Erhardt
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Burgstetten II und der SG Weissach im Tal. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Dominik Nasz wenig später gegen Anton Vogel. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Nasz nun bei 4:2. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Rainer Kemmler gewann gegen Markus von Schmidt mit 3:2.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kemmler nun bei 3:13. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Burgstetten II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft der SG Weissach im Tal geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den TV
Murrhardt IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTV Burgstetten II

Doppel: Hasert / Banze 1:0, Nasz / Tade 1:0, Kemmler / Grotz 1:0 
Einzel: D. Nasz 1:1, R. Kemmler 2:0, J. Hasert 1:0, F. Banze 0:1, S. Tade 1:0, T. Grotz 1:0 

 SG Weissach im Tal
Doppel: Vogel / von Schmidt 0:1, Artschwager / Blank 0:1, Erhardt / Genthner 0:1 
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Einzel: A. Vogel 0:2, M. Schmidt 1:1, B. Artschwager 1:0, C. Blank 0:1, O. Erhardt 0:1, N. Genthner 0:
1


